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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung

Was tut das Land zur Unterbringung von Asylbewerbern?

Anfrage der Abgeordneten Angelika Jahns, Ansgar Focke, Editha Lorberg, Thomas Adasch, Rudolf
Gotz und Johann-Heinrich Ahlers (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 19.05.2015

Die Zahl der Asylbewerber in Niedersachsen hat sich innerhalb weniger Jahre vervielfacht. Es ist
Aufgabe der Kommunen, Asylbewerber unterzubringen. Zunéchst findet die Erstaufnahme aber in
Einrichtungen des Landes statt. Die Kapazitdten des Landes zur Erstaufnahme von Flichtlingen
wurden inzwischen erweitert. Innenminister Pistorius behauptete am 19.03.2015 im Landtag, dass
in den Jahren 2008 bis 2012 auf bereits steigende Asylbewerberzahlen nicht reagiert wurde und die
Kapazitaten nicht ausgebaut wurden.

1. Wie haben sich die Kapazitaten der Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes in den Jahren
2002 bis Ende 2014 entwickelt?

2. Wie hoch waren die Asylbewerberzahlen In Niedersachsen in den Jahren 2002 bis Ende
2014?

3. Wie hoch waren die Kapazitdten der Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes in den Jahren
2002 bis Ende 2014 im Verhaltnis zu den Asylbewerberzahlen?

4. Wo und wann wurden in den Jahren 2002 bis Ende 2014 Erstaufnahmekapazitdten des Lan-
des reduziert und aus- oder aufgebaut?

5. Falls Einrichtungen der Erstaufnahmeeinrichtung geschlossen wurden: Entsprach dies den
Forderungen von Fraktionen im Landtag? Wenn ja, welcher Fraktionen?

6. Wann hat Innenminister Pistorius veranlasst, dass die Landesaufnahmebehérde weitere
Standorte erhalt?

7. Gibt es in den niederséachsischen Erstaufnahmeeinrichtungen gegenwértig Uberbelegungen
und, wenn ja, in jeweils welchem Umfang?

8. In welchem Umfang und wo sind Provisorien zur Unterbringung zum Einsatz gekommen, wie
z. B. Zelte, Container oder die Nutzung von Aufenthaltsraumen?

9. In welchem Umfang und wo werden ehemalige Bundeswehrliegenschaften/-gebaude als
Fluchtlingsunterkiinfte vom Land genutzt, welche Kapazitét haben diese und sollen diese ha-
ben, und wie ist jeweils die Belegung?

10. Wo sollen neue Erstaufnahmeeinrichtungen bzw. Au3enstellen geschaffen werden?

11. Wie viele Unterbringungspléatze in den Erstaufnahmeeinrichtungen fir Asylsuchende will die
Landesregierung bis Ende des Jahres 2015 einrichten?

12. Wie viele Asylsuchende befinden sich derzeit in den einzelnen niederséchsischen Erstauf-
nahmeeinrichtungen (sortiert nach Standorten und Aul3enstellen)?

13. Wie viele Asylsuchende werden sich Ende 2015 nach Erwartung der Landesregierung in den
Erstaufnahmeeinrichtungen befinden?

14. Wie viele Platze in den Erstaufnahmeeinrichtungen Niedersachsens werden bis Ende 2017
fur die Unterbringung von Asylsuchenden benétigt?
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15. Welches Konzept verfolgt die Landesregierung, um ethnischen Konflikten unter den Asylsu-
chenden vorzubeugen oder diese zu entscharfen?

16. Werden in den Einrichtungen zur Gewaltpravention Betreuer oder Sozialpadagogen einge-
setzt?

17. Welche Mdoglichkeiten der Beschaftigung, Ausbildung oder anderer Aktivitditen werden den
Asylsuchenden in den Erstaufnahmeeinrichtungen angeboten?

18. Wie hoch ist der Anteil von Asylsuchenden aus den sogenannten Balkan-Staaten in den nie-
derséchsischen Erstaufnahmeeinrichtungen?

19. Werden Asylbewerber aus bestimmten Herkunftslandern vorzugsweise in bestimmten Stand-
orten der Landesaufnahmebehérde untergebracht? Wenn ja: Wie findet die Verteilung statt?

(Ausgegeben am 27.05.2015)



	Drucksache 17/3521
	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung
	Was tut das Land zur Unterbringung von Asylbewerbern?
	Anfrage der Abgeordneten Angelika Jahns, Ansgar Focke, Editha Lorberg, Thomas Adasch, Rudolf Götz und Johann-Heinrich Ahlers (CDU) an die Landesregierung, eingegangen am 19.05.2015

